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I DI« mmHiall»cli> nmMe flUatuwind (von Hnka): Hod-
I an (Kontrateaa), Mla (Haifa), Sara (Viola), Anna 
(VMIna), Muttar III(Ü(I (Klavier) und Vater Harn 
/ M A M j k l  H K I A  I f a M M A M u a l L  WümIWI Inn MRMNfnMMKi 

Daa andere Spiai: LatoadorMMIn «SMra» Ist aln Aua-
yVlwn VwllV mW RRMIi 

Im Wintergarten 
Qsdiwwid gtni« 

Und titflehMNeM: Oban auf dar Haifa. 

- Julia 
Gschwend 
Sternzeichen: Fisch 
Wohnort: Buchs 
Beruf: Harfenistin 
Berufliche Erfolge: März 
2005 Konzertdiplom «mit 
Auszeichnung» abgeschlos­
sen, 2004 erster Preis bei 
den Fodiumstonzerten in 
Vaduz für «ihre herausra­
gende künstlerische Bega­
bung, 2002 Gewinnerin Pro­
bespiel zu «Wiener Jeunes­
se Orchester», 2001 erster 
Preis beim internationalen 
Wettbewerb «Giovani Talen-
ti» in Italien. 
Hobbys: Kochen, Lesen, 
Schwimmen, mit Hündin 
•Shira» unterwegs sein 
Reteetraum: Kanada und 
Neuseeland 
Lieblingsessen: Indisch 
und italienisch 

Das Instrument ist etwa 180  Zen­
timeter gross, spielt, nein, zele 
briert es Julia Gschwend, staunt 
man über das immense Klangvo­
lumen. -Mich fasziniert, dass ich 
mit meinen Fingern jeden einzel 
nen Ton selber formen kann-, er 
klart sie. Und nicht viele wuss 
ten. dass man auf den 47 Saiten, 

n Eki IWommt zum IMuman: Über Rateen In fama I i i  Undar. 
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